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Mitteilungsblatt Seekirch 

Amtliche Mitteilungen  
 

Wichtige Änderungen bei den Ausweisanträgen 
Wie bereits aus den Medien bekannt, dürfen ab dem 

01. Mai 2025 die Bürgerbüros aufgrund einer bundes-
weiten Gesetzesänderung die Lichtbilder in Papierform 

nicht mehr annehmen. Die Passbilder müssen stattdes-

sen für Personalausweise und Reisepässe in digitaler 

Form übermittelt werden. Benötigen Sie einen neuen 

Personalausweis oder Reisepass, dann wenden Sie sich 

bitte an einen zertifizierten Fotografen, der das Pass-

bild in Form eines QR-Codes dem Bürgerbüro direkt on-

line übermittelt. Es können auf dem Bürgerbüro über 

einen Fotoautomaten der Bundesdruckerei (iPoint-Sys-

tem) Fotos gegen einen Aufpreis von 6,00 Euro ge-
macht werden.  

Dem ist leider momentan noch nicht so. Aufgrund von 
technischen Problemen und Lieferschwierigkeiten der 
Bundesdruckerei Berlin müssen bis auf Weiteres Per-
sonalausweise und Reisepässe mit Fotos in Papier-
form gemacht werden. Wir informieren Sie, wenn 
dem nicht mehr so ist.  
 

Feuerwehrprobe 
Die nächste Feuerwehrprobe findet heute am Don-

nerstag 08. Mai um 20 Uhr statt. 
 

Hundekotbeutel 
Nach wie vor dürfen Sie gerne Hundekotbeutel kosten-

los im Rathaus abholen.  

 

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlungen 
Zum 15.05.25 ist die zweite Vierteljahressrate der 

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung 2025 zur 

Zahlung fällig. Den Zahlbetrag entnehmen Sie bitte 

dem Grund- oder Gewerbesteuersteuerbescheid. 

Wenn Sie eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben,  

wird automatisch von Ihrem Konto abgebucht. 

Maibaumstellen 
Am 30. April war es wieder 

soweit und unsere Freiwil-

lige Feuerwehr legte die 

Hände zum Maibaumstel-

len an. Mit viel Geschick 

und maschinellen Unter-

stützung war das Pracht-
stück auch schnell gestellt 

und man konnte dann zum 

gemütlichen Teil im Feuer-

wehrhaus übergehen.  

Vorab wurde mit viel Mühe 

in der „Kranzrunde“ der 

Maibaumschmuck gefer-

tigt der nun unseren Dorf-

platz verschönert. Allen 

Helfern sei für die Erhal-
tung unseres Brauchtums 

herzlich gedankt.  

 

Mitteilungen Kirche, Vereine, Organisationen 
 

„Mariä Himmelfahrt“    
Seekirch  
Sonntag, 11. Mai 
18.30 Uhr feierliche Maiandacht mitgestaltet vom Cyp-

rianuschor Bad Buchau und dem Kirchenchor Seekirch 

Dienstag, 13. Mai 
18.00 Uhr Rosenkranz in Alleshausen 

18.30 Uhr Abendmesse in Alleshausen 

Mittwoch, 14. Mai  
18.30 Uhr Abendmesse in Brasenberg  

(Verstorbene der Fam. Figel) 
Donnerstag, 15. Mai 
18.00 Uhr Rosenkranz in Tiefenbach 

18.30 Uhr Abendmesse in Tiefenbach 

anschließend bis 21.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
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Pfarrei Maria „Unbefleckte Empfängnis“ Ahlen 
Sonntag, 11. Mai 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch 14. Mai 
19.00 Uhr Andacht in Ahlen 

weitere kirchliche Infos: www.se-ulrika-nisch.de 

 

Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Sonntag, 11. Mai 
09.15 Uhr Predigtgottesdienst (Pfrin Charlotte Horn) 

Weitere kirchl. Infos: www.evkirche-badbuchau.de  

 

Feierliche Maiandacht am Muttertag 
Der Cyprianus-Chor und der Kirchenchor Seekirch sin-
gen gemeinsam! Bei einer feierlichen Maiandacht in 

der schönen Pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“ in See-

kirch möchte der Kirchenchor Seekirch gemeinsam mit 

dem Cyprianus-Chor Bad 

Buchau am 11. Mai um 18.30 

Uhr die Gottesdienstbesucher 

mit stimmungsvollen Maienlie-
dern erfreuen. Ein klangvoller 

Programmunkt zum Muttertag, 

bei dem jede Mutter eine 

kleine Überraschung erhält. Die 

Sängerinnen und Sänger freuen 

sich auf viele Besucher. 

Sommerferienprogramm 2024 
Hurra, nicht mehr lange und die 
schönste Zeit im Jahr beginnt: 
„SOMMERFERIEN“. Damit keine 

Langeweile aufkommt, bieten wir 

wieder allen Kindern aus den Gemeinden Alleshausen, 

Seekirch und Tiefenbach ein abwechslungsreiches und 

spannendes Sommerferienprogramm an. Hier sind wir 

natürlich wie immer auf die tatkräftige Unterstützung 

durch viele fleißige Helfer angewiesen. Also los geht’s: 

Egal ob Vereine, Mamas, Papas, Omas, Opas oder ein-

fach wer Lust an der Arbeit mit Kindern hat. Wir freuen 

uns auch immer wieder über neue Gesichter im Pro-
gramm. Neue Veranstalter dürfen uns gerne eine E-

mail mit ihrem Namen an info@fepro-ast.de schreiben. 

Ihr erhaltet dann eure Zugangsdaten und einen Link 

mit unserer Veranstalterwebsite. Weitere Schritte er-

klärt man euch dort. Die letztjährigen Veranstalter ha-

ben eine    E-Mail von uns erhalten und finden dort eine 

Kurzanleitung. Eure Rückmeldung sollte bis spätestens 
01.06.2025 abgeschickt sein. 
 
Anschließend werden alle Ideen freigeschaltet und die 

Kinder können sich ebenfalls online auf unserer Seite: 

www.fepro-ast.de anmelden. Nach der Anmeldefrist 

erhaltet ihr per Mail die fertigen Namenslisten eurer 

Teilnehmer und es gibt eine Direktüberweisung der Ge-

bühren. 

Falls du gerne mitmachen möchtest, aber dir eine Idee 

fehlt, darfst du dich gerne melden. Wir haben noch ver-

schiedene Vorschläge, was uns noch in den letzten Jah-

ren gefehlt hat. Genauso haben wir in allen 3 Gemein-

den verschiedene Räumlichkeiten und Plätze, die ihr 

kostenlos nutzen dürft. 
Falls ihr Schwierigkeiten, Fragen und Anregungen habt 

oder ihr Unterstützung bei der Betreuung der Kinder in 

eurem Programmpunkt braucht, könnt ihr euch gerne 

bei uns melden. Wir finden auf jeden Fall eine Lösung: 

Karin Weckenmann (9337650) 

Ilona Maikler (0176/57657374) 

Elena Riedmüller (0157/37765957) 

E-Mail an: info@fepro-ast.de    

Vielen Dank für eure tollen Ideen! Wir freuen uns 

schon riesig!  Euer FePro-Team 

Musikkapelle 
Tiefenbach  
Fahrradtour 1. Mai 
Bei bestem Wetter machten sich 23 Radler auf zur 

traditionellen Maienradtour der Musikkapelle. Die 

ersten Radler fuhren in Alleshausen -über Seekirch- 

nach Tiefenbach, um von dort gemeinsam auf Wald- 

und Wiesenwegen ins Abenteuer zu starten. Wie 

immer verriet der Organisator Robert Breichler nicht, 

wo die Reise hingehen sollte. Und so fuhren alle gut 
gelaunt über den Schienenhof und durch Steinhausen, 

um dann in Dunzenhausen in Härles Mostbesen eine 

wohlverdiente Rast einzulegen. Bei so viel Sonnen-

schein musste dort natürlich erst einmal etwas gegen 

den Durst unternommen werden. Drei weitere Radler 

haben uns ab hier unterstützt und schon ging es weiter 

über Kleinnwinaden, durch den Wald über Aichbühl, 

nach Oggelshausen und abschließend dann wieder 

zurück nach Tiefenbach. In Tiefenbach konnten sich 
dann alle Radler bei Familie Blersch im Garten bei 

Leberkäse und später noch bei leckeren Spiegeleiern 

vom Lagerfeuer stärken. Es war wieder eine rundum 

gelungene Radtour und der Wettergott hatte es in 

diesem Jahr besonders gut mit uns gemeint. Danke 

auch an alle, die dazu beigetragen haben, dass wir 

gemeinsam einen so wunderschönen Tag erleben 

durften. 

 

Renten-Tipps zum Muttertag am 11. Mai 2025  
Kindererziehungszeiten: Wann stelle ich den Antrag?   
Frauen in Baden-Württemberg erhalten als langjährig 
Versicherte im Durchschnitt fast ein Drittel weniger 

gesetzliche Rente als Männer. Einer der häufigsten 

Gründe ist, dass Frauen ihre Erwerbstätigkeit für die 

Kindererziehung oft unterbrechen oder reduzieren. 

Gut zu wissen: Gewisse Zeitspannen für die Kinderer-

ziehung haben eine direkte Auswirkung auf die Höhe 

der Rente oder auch, dass überhaupt ein Rentenan-

spruch entsteht, für den es eine bestimmte Mindest-

versicherungszeit braucht. Die Deutsche Rentenver-
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sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) beant-

wortet anlässlich des Muttertages am 11. Mai die 

wichtigsten Fragen zum Thema.  

Wie viel wird mir pro Kind bei der Rente angerechnet?  

Die gesetzliche Rentenversicherung rechnet Ihnen 

bestimmte Zeitspannen der Kindererziehung so an, als 
hätten Sie in dieser Zeit eigene Rentenbeiträge auf-

grund des Durchschnittsverdienstes aller Versicherten 

gezahlt. Dafür können Kindererziehungszeiten gutge-

schrieben werden: Für Geburten vor 1992 bis zu 30 

Monate, für Geburten ab 1992 bis zu 36 Monate. Die 

Zahlung von Pflichtbeiträgen an die Rentenkasse 

übernimmt der Bund für diese Monate. Umgerechnet 

erhöht ein Jahr Kindererziehung die Rente aktuell 

ungefähr um 39,32 Euro pro Monat.  

Neben den Kindererziehungszeiten können auch 
Berücksichtigungszeiten wegen Kindererziehung für 

jedes Kind im Umfang von zehn Jahren anerkannt 

werden. Durch sie werden Lücken in der Versiche-

rungsbiografie geschlossen, die dadurch zu einer 

besseren Bewertung anderer Zeiten führen.  

 

Wer bekommt diese gutgeschrieben?  
Die Kindererziehungszeiten/ Berücksichtigungszeiten 

wegen Kindererziehung werden nur einem Elternteil 

zugeordnet und zwar demjenigen der das Kind über-
wiegend erzogen hat. Bei gemeinsamer Erziehung, 

ohne dass der Erziehungsanteil eines Elternteils über-

wiegt, erhält die Mutter grundsätzlich die Kinderer-

ziehungszeit. Die Eltern können die Erziehung auch 

untereinander aufteilen oder ganz dem Vater zuord-

nen. Hierzu ist eine übereinstimmende Erklärung für 

die Zukunft erforderlich.   

Werden Kindererziehungszeiten automatisch auf die 

Rente angerechnet?  Nein. Sie müssen bei der Aner-
kennung selbst aktiv werden, sonst zählen diese Zeiten 

nicht für die Rente. Wichtig: Haben Sie einen solchen 

Antrag bereits gestellt, brauchen Sie das nicht erneut 

zu tun.   

Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten bei 

der DRV BW schon gemeldet habe? Sie sollten in Ihrem 

Versicherungsverlauf vor allem den Passus 

„Kindererziehungszeit“ im Blick behalten. Dabei 

empfiehlt Ihnen die DRV BW die unkomplizierte 

Nutzung von Mein Kundenportal – darüber können Sie 
Ihren Versicherungsverlauf einsehen und herun-

terladen sowie alle ihre Anliegen im Rahmen der 

gesetzlichen Rente über einen Zugang regeln. Details 

unter www.deutsche-rentenversicherung.de/ 

Kundenportal oder Sie fordern das Dokument über die 

DRV-Online-Services unter https://www.eservice-drv. 

de/SelfServiceWeb/ an. Dort können Sie auch Ihre 

Renteninformation oder die Lückenauskunft 

unkompliziert bekommen.  

Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten 
melden? Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der 

Zeiten der Kindererziehung zu stellen, wenn Ihr Kind 

das zehnte Lebensjahr vollendet hat. Der Antrag – 

bekannt auch als Formular V0800 – kann bequem mit 

den Online-Diensten der Deutschen Rentenversich-

erung (DRV) gestellt werden. Nur wenn Sie einen 

Riestervertrag besparen, empfiehlt sich die Antrag-

stellung bereits am Tag nach der Vollendung des 
vierten Lebensjahres des Kindes. Sollen die Zeiten dem 

Vater zugeordnet werden, muss eine sogenannte 

gemeinsame Erklärung (Formular V0820) sofort 

abgegeben werden, da diese nur für die Zukunft und 

zwei Kalendermonate rückwirkend gilt.   

Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre 

„Kindererziehung: Ihr Plus für die Rente“. Sie kann 

unter www.deutsche-rentenversicherung.de herun-

tergeladen oder bestellt werden.  Weitere Details mit 

allen wichtigen Antragsformularen stehen auf der 
Themenseite unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/ 

Frauen 

 

Katholische Organisierte Nachbarschaftshilfe  
Umgang mit Alterserkrankungen - Depression im 
Alter 
Nachbarschaftshelferinnen und -helfer betreuen ältere 

Menschen in der häuslichen Umgebung und sind für sie 

da. Das Krankheitsbild der Altersdepression gehört 

neben Demenzerkrankungen zu den häufigsten 

psychischen Erkrankungen im fortgeschrittenen Alter 
und kann für Nachbarschaftshelfer*innen und 

Angehörige sehr herausfordernd sein. Simone Fuchs, 

Pflegeentwicklung des ZfP Südwürttemberg, gibt 

Einblicke in das Krankheitsbild und zeigt Hilfe-

stellungen auf, wie Nachbarschaftshelfer*innen und 

Angehörige gut und angemessen erkrankten Personen 

begegnen und diese hilfreich unterstützten können.  

Interessiert? Am Dienstag den 27. Mai 2025 von 14:30 

bis ca. 16:30 Uhr, findet der Schulungsnachmittag für 

Einsatzleitungen, Nachbarschaftshelfer*innen und 
Interessierte im Stadteilhaus Gaisental e.V., 

Banatstraße 34 in Biberach statt.  

Anmeldung bis 20.05.25 und weitere Informationen 

bei Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau bcs-

hia@caritas-dicvrs.de oder 07351 8095190. 

 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Biberach (AWB) informiert: 
Abgabeschein für Sperrmüll steht jetzt auch digital zur 
Verfügung 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach 

(AWB) hat sein Serviceangebot erweitert. Ab sofort 

können Bürgerinnen und Bürger ihren Sperrmüll-
abgabeschein auch digital auf ihrem Smartphone in 

den Entsorgungszentren vorzeigen. Die gedruckte 

Form ist deswegen nicht mehr zwingend notwendig. 

Der digitale Abgabeschein wird nach der Online-

Beantragung per E-Mail zugesandt. Er berechtigt zur 

kostenlosen Anlieferung von jährlich bis zu zwei 

Kubikmetern Sperrmüll in den Entsorgungszentren 
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Biberach (Bei der Lehmgrube 8), Laupheim 

(Vorholzstraße 41) oder Unlingen (Göffinger Straße 

15). Das Betreuungspersonal notiert bei Vorlage des 

digitalen Scheins die Kundennummer im System, 

sodass eine Mehrfachverwendung ausgeschlossen ist. 

Der Abgabeschein ist personengebunden und nicht 
übertragbar. Er gilt nur für das Kalenderjahr, in dem er 

ausgestellt wurde. Bei Überschreitung der erlaubten 

Sperrmüllmenge fallen zusätzliche Gebühren an. 

Für weitere Informationen steht die Abfall App 

Biberach des Landkreises zur Verfügung. Dort finden 

Bürgerinnen und Bürger auch das Abfall-ABC mit 

detaillierten Angaben zur korrekten Entsorgung 

verschiedener Materialien. 

 

Museumsdorf bietet ab 1. September ein 
„Freiwilliges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) an 
Junge Menschen, die sich für Umwelt und Natur, aber 

auch handwerkliches Arbeiten begeistern, können ab 
September im Oberschwäbischen Museumsdorf 

Kürnbach ein „Freiwilliges Ökologisches Jahr“ machen. 

 

Erste Berufserfahrungen sammeln 

Im Museumsdorf können junge Erwachsene während 

ihres FÖJ handwerkliche Tätigkeiten verrichten, mit 

Tieren arbeiten und ihr Verständnis für Natur- und 

Umweltschutz weiterentwickeln. Für viele bedeutet 

dieses Jahr die ersten Erfahrungen im wirklichen 

Berufsleben – die jungen Menschen erleben Arbeits-
alltag und lernen, Verantwortung für Mensch und Tier 

zu übernehmen.  

 

Bildungsjahr für 18- bis 26-Jährige 

Das FÖJ ist ein Bildungsjahr: Die Freiwilligen werden 

von technisch und pädagogisch geschulten Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern betreut und erweitern in 

Seminarwochen ihren Horizont. Angeboten werden 

zwei Plätze, ein bestimmter Schulabschluss wird nicht 

erwartet. Bewerben können sich alle zwischen 18 und 
26 Jahren. 

 

Die Freiwilligen erhalten ein Taschengeld, werden 

sozialversichert und bekommen einen Zuschuss zu 

Unterkunft und Verpflegung. Das FÖJ wird auch als 

Wartezeit für das Studium angerechnet. Formeller 

Träger sind die „Freiwilligendienste in der Diözese 

Rottenburg-Stuttgart“ (www.ich-will-foej.de). Torsten 

Albinus (07351 52-6792, torsten.albinus@biberach.de) 
beantwortet Fragen und nimmt Bewerbungen 

entgegen.  

 

In der Natur arbeiten und handwerkliche Fähigkeiten 

erlernen 

Das Museumsdorf gewährt auf elf Hektar Fläche mit 

rund 40 historischen Gebäuden Einblicke in die 

vergangenen fünf Jahrhunderte. Daneben gibt es 

Bauerngärten, Schaufelder und Streuobstwiesen, 

sowie Bauernhoftiere, die gepflegt und versorgt 

werden müssen. Den Museumshandwerkern bei ihren 

Reparaturarbeiten zu helfen, verschafft zudem 

wertvolle Erfahrungen fürs Leben. 

 

Anzeigen 
 

Benefizkonzert für Kinder in Not 
 

Der Boehringer Ingelheim-Chor Biberach  

lädt am Sonntag, 18. Mai 2025, um 18 Uhr  

zu einem Benefizkonzert in die 

Kirche St. Josef in Biberach,  
Birkendorfer Straße 6 ein 

 Unter der Leitung von Oliver Haux  

erwartet die Besucher ein stimmungsvoller 

musikalischer Abend. 

Der Eintritt ist frei.  

Spenden kommen der Stiftung  
Kinder in Not Biberach zugute,  

die Kinder und Familien in schwierigen 

Lebenslagen unterstützt.  

Herzliche Einladung an alle Musikliebhaber  

und Unterstützer guter Zwecke! 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


